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Festlegungsprotokoll  

Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses 

 
  
 
Datum: 08.05.2018 
Ort: Stadthaus, Ratssaal, Erich Kästner Platz 1, 03046 Cottbus 
 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 18:10 Uhr 
 
 
Anwesenheit und Beschlussfähigkeit: 
 
Anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 
Herr Kaun (Vorsitz) Fraktion Die Linke 
Frau Klement  stellv. Fraktion CDU 
Herr Schulz (ab 17:25) Fraktion CDU 
Herr Heße Fraktion UNSER Cottbus/FDP 
Frau Schöne-Biesecke Fraktion SPD 
Herr Magirius Klosterkirchengemeinde Cottbus 
Frau Trojan SOS Kinderdorf 
Herr Halecka Lebenshilfe Cottbus e. V. 
Herr Grothe Cottbuser Sportjugend e. V.  
 
Entschuldigt: Frau Giesecke, Frau Dieckmann, Frau Löbe, Frau Sarich, Herr Amat Kreft   
 
 

I Öffentlicher Teil  
 
 
TOP 1.  Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 
Es sind bis 17:25 Uhr acht und ab 17:25 Uhr neun stimmberechtigte Mitglieder und Stellver-
treter anwesend. Der Jugendhilfeausschuss ist beschlussfähig.  
 
 
TOP 2.  Bestätigung der Tagesordnung 
 
Der neu ausgelegten Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
TOP 3.  Bestätigung der Niederschrift 
 
Der Niederschrift der Sitzung vom 10.04.2018 wird mit zwei Enthaltungen zugestimmt. 
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TOP 4.   Berichte und Informationen 
 
 
TOP 4.1 Information zur Situation der Integration und des Miteinanders  
 
Frau Kaygusuz-Schurmann stellt den Servicebereich Bildung & Integration vor. 
Sie spricht weiterhin über 

- Neuzugewanderte am OSZ I 
- Migrationssozialarbeit für Bleibeberechtigte 
- Ergebnisse aus den interministeriellen Gesprächen mit der Stadt und  
- Dialogveranstaltungen in den Stadtteilen  

Die vorgestellte Präsentation liegt dem Protokoll bei. 
 
 
TOP 4.2 Informationen aus dem Jugendamt 
 
Herr Schneider informiert zum Stand der Vorschlagslisten Jugendschöffinnen/ Jugendschöf-
fen. Von den jeweils benötigten 45 Frauen und 45 Männern, liegen bei den Frauen 45 Be-
werbungen und bei den Männern 32 Bewerbungen vor. Es werden also noch dringend 
männliche Bewerber gesucht. Die Vorschlagsliste wird am 05.06.2018 im JHA beschlossen, 
danach eine Woche öffentlich ausgelegt und dann dem Amtsgericht Cottbus zugesandt. 
Er macht Ausführungen zum Jugendförderplan 2019. Ergebnisse der Beratungen sind u. a., 
dass eine Umstellung ab 2020 erfolgen wird. Antragsende für 2019 ist der 31.05.2018. Man 
hat sich darauf geeinigt, dass die Verwaltung einen Vorschlag zur Verteilung erarbeitet, der 
dann im UA JHP beraten und im JHA beschlossen wird. 
Herr Bartels informiert über die Planungsgruppe Familienförderung. Diese hatte ihre konstitu-
ierende Sitzung am 24.04.2018. Dort wurden der Ablaufplan und Termine festgelegt, geplant 
sind neun Beratungen und zwei Trägerkonferenzen. Die nächste Beratung findet am 
23.05.2018 statt. 
 
 
TOP 4.3 Berichte/ Fragen der beratenden Mitglieder 
 
Frau Schöne-Biesecke 
Das neue Kitagesetz wird Ende Mai beschlossen. Gibt es eine Regelung zu den Verlusten 
die der Träger macht, wenn er die geplante Elternbeitragsbefreiung umsetzt?  
Herr Schneider 
Es ist eine Pauschale in Höhe von 115,00 € pro Kind/Monat vorgesehen. Ob diese Pauscha-
le erhöht wird, ist noch offen. 
 
TOP 4.3.1 Berichte/ Fragen der beratenden Mitglieder 
 
Herr Mette stellt an Hand einer Präsentation die Polizeistatistik für Cottbus und Spree-Neiße 
vor. Im Einzelnen stellt er folgende Themen vor: 

- Verkehrsunfallgeschehen, leichter Rückgang in 2017 gegenüber 2016 
- Kriminalitätslage in der Stadt Cottbus, die Entwicklung in den einzelnen Straftaten 

und die Aufklärungsquote 
- Entwicklung ausgewählter Diebstahlsdelikte 
- Regionale Verteilung Schwerpunktdelikte 
- Entwicklungen im Bereich der Stadt Cottbus der  

 Kriminalität rund ums Kfz, 

 Rohheitsdelikte/ pers. Freiheit, Körperverletzungs- und Raubdelikte 

 Rauschgiftkriminalität  
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- Aufteilung der Verstöße nach Art der Betäubungsmittel (BTM) 
- Tatverdächtigenstatistik im Bereich der Stadt Cottbus und Spree-Neiße in verschie-

denen Blickpunkten 
- Übersicht und Vergleich ausgewählter Deliktsgruppen in Cottbus 

Auflistung nach Straftaten, Tatverdächtigen sowie der Nationalität der Zuwanderer 
- Übersicht der politisch motivierten Kriminalität in Cottbus/Spree-Neiße 

Fragen werden beantwortet. Die Präsentation wird dem Protokoll beigelegt.   
 
 
Während der Ausführungen kommt Herr Schulz hinzu. Es sind neun stimmberechtigte Mit-
glieder anwesend. 
 
 
TOP 5.  Nachbesetzung UA Jugendhilfeplanung 
 
Herr Schneider und Herr Kaun informieren, dass in der Stadtverordnetenversammlung am 
30.05.2018 ein Beschluss zur Besetzung des Jugendhilfeausschusses (siehe heutige Ta-
gesordnung TOP 7.1) vorliegen wird. Die Mitglieder einigen sich darauf, die Besetzung des 
UA JHP auf die nächste Sitzung zu verschieben. 
 
 
TOP 6.  Beschlussvorlagen Jugendhilfeausschuss 
 
6.1   Vorlagen-Nr. 006/18 

  Finanzierung der Mikroprojekte entsprechend der Richtlinie zur Förde-
rung der Jugendarbeit/ Jugendsozialarbeit mit dem Stand vom 
14.03.2014 für das III. Quartal 2018 

 
Herr Krieger stellt die Vorlage und die Projekte kurz vor. Es sind 12 Anträge fristgerecht ein-
gegangen. Zehn Anträge können nach sachlicher und rechnerischer Prüfung durch die Ver-
waltung im Rahmen der zur Verfügung stehenden Mittel mit einem Volumen in Höhe von 
11.112,40 € beschlossen werden. Fragen werden beantwortet. 
 
Der JHA stimmte über die Vorlage ab. 

Abstimmung: 8-0-1 
 
 
 
TOP 7.  Beschlussvorlagen Stadtverordnetenversammlung 
 
7.1   Vorlagen-Nr. StVV III-000/18 
   Besetzung des Jugendhilfeausschusses 
 
Die Fraktion AUB/SUB teilte mit Schreiben vom 26.04.2018 mit, dass ein Wechsel stattfinden 
wird. Herr Torsten Mack wird als stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied abberufen und   
Frau Breitschuh-Wiehe als stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied in den JHA gewählt. 
Die Vorlage wird vom JHA zur Kenntnis genommen.  
 
 
TOP 7.  Anträge Stadtverordnetenversammlung 
 
Es liegen keine Anträge vor. 
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TOP 7.  Sonstiges 
 
Herr Kaun informiert, dass die Fraktionen einen Antrag an die Stadtverordnetenversammlung 
am 30.05.2018 stellen werden. Dieser Antrag liegt bereits vor und beinhaltet, dass die Ein-
führung der dritten Betreuungsstufe in der Kitafinanzierung als Forderung der Stadtverordne-
tenversammlung an das Land gestellt wird. 
 
 

 

II Nichtöffentlicher Teil 
 
Hier liegen keine Unterlagen vor. 

 
 
 
gez. André Kaun gez. P. Scheffel 
stellv. Vorsitzender des Protokollantin 
Jugendhilfeausschusses 


